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Außenwandkonstruktionen für Passivhausbauweise    
mit Kalksandstein



Die Entwicklung der Passivbauweise verläuft in expo nentiellen Schritten

Quelle: Eco-Solaris - Fraunhofer Institut Solare Energiesysteme  



Einige Beispiele:



Die Prognose für energieeffizientes Bauen ist einde utig:

Angesichts der Ressourcen- und Klimasituation ist eine forcierte 
Weiterentwicklung unumgänglich! 

Die Geschwindigkeit dieser Entwicklung hängt von einigen Faktoren ab:

• Passivhaustechnik ist erprobt und wurde stets wissenschaftlich begleitet.
• Gebäudetechnik kann bei Passivhäusern in vielfältiger Weise eingesetzt werden.
• Durch geringe Heizlast und hohen bauphysikalischen Komfort sind einfache 

Lösungen möglich. Zahlreiche Innovationen werden erwartet.
• Zahlreiche Komplementärtechniken, wie KfW-40 o. 60-Häuser, 3-Liter-Häuser, 

Plusenergiehäuser  etc. unterscheiden sich bei konsequenter Ausführung
kaum in Gebäudehülle und Lüftungstechnik. Eher weitere Optimierung durch
gebäudetechnische Maßnahmen.

• Förderstrategien sollen analog zur Technik- und Kostenentwicklung wirken.
• Gezielte Öffentlichkeitsarbeit  und Qualifizierung muss durchgeführt werden.
• Hoher Umsetzungsdruck durch Heizkostenentwicklung und deren politische,

volkswirtschaftliche und gesellschaftlichen Auswirkungen.





….unsere Lösung für zweischalige Aussenwandkonstruk tionen:

KS*EcoPlus



KS*EcoPlus

KS-Planelemente 62,3cm Höhe                  +                 Polyurethan-Dämmplatte (WLG 024)

Erforderlich sind zudem zugelassene Anker bis 200mm Schalenabstandt!
(Bever oder Modersohn, Bünde)



KS*EcoPlus

Das System ist bereits baustellenerprobt mit positi vem Feedback:

Vorteil: Absolut feuchtigkeitsunempfindlich! Keine Perimeterdämmung oder 
Leibungsstreifen notwendig!



KS*EcoPlus

Empfehlungen an den Wärmeschutz (gesamte Wandkonstr uktion):

Mit einer 80mm starken Dämmplatte erreicht man einen U-Wert � 0,30 (W/m2K) 

Mit 2 x 60mm starken Dämmplatten erreicht man einen U-Wert � 0,20 (W/m2K) 

Mit 2 x 80mm starken Dämmplatten erreicht man einen U-Wert � 0,15 (W/m2K) 

Mit 2 x 90mm starken Dämmplatten erreicht man einen U-Wert � 0,13 (W/m2K) 



KS*EcoPlus

Die schlanke Wandkonstruktion bietet den Zielgruppe n enorme Vorteile:

Bauträger:

• Wohnflächengewinn
• Innovation für Bauherren
• kein Materialmix
• 100% Dämmleistung ab Einbau
• einfache Auswahl nach wärme-
technischen Anforderungen, keine
Umplanungen

Architekt:

• gestalterische Freiheit
• wertbeständig, nachhaltige
Investition

• ökologisch trennbar, kein Kleben
• einfache Konzeptentwicklung
• Einsparung Haustechnik, 
Flexibilität

Bauunternehmer:

• schnelle Verarbeitung
• hoher Qualitätsanspruch,
höhere Auftragschance

• mehr Umsatz
• hohe Wirtschaftlichkeit
• saubere Baustelle
• keine Hautirritationen



KS*EcoPlus

Produktion:



KS*EcoPlus

Produktion der PUR/PIR-
Hartschaumplatten



KS*EcoPlus Bauphysik- Sicherheit



KS*EcoPlus

Selbst wenn Kondensat auftreten sollte,

kann es problemlos abfließen

Wieso werden die Platten nicht 
überlappend angeordnet?



KS*EcoPlus



KS*EcoPlus Ein Dämmstoff von der EG-Sohle bis……

…zur Giebelspitze



KS*EcoPlus Dämmt eine derartige Konstruktion?Baulehrschau Zeche Ahlen



KS*EcoPlus
KD (16 cm WLG 035 Mineralwolle)

• Wärmeübergangswiderstand = 0,13

• Innenputz 0,005/0,30                    = 0,03

• KS-Mauerwerk = 0,175/0,99        = 0,18

• WD WLG 035 = 0,16/0,035          = 4,57

• Verblender = 0,115/ 0,65             = 0,18

• Wärmeübergangswiderstand    = 0,04

• Gesamt                                  =5,13

• U-Wert = 1/5,13

• = 0,195 W/m²K

KS*EcoPlus - Konstruktion

• Wärmeübergangswiderstand         = 0,13

• Innenputz 0,005/0,30       = 0,03

• KS-Mauerwerk = 0,175/0,99 = 0,18

• WD WLG 024 = 0,16/0,024           = 6,67

• Verblender = 0,115/ 0,65 = 0,18

• Wärmeübergangswiderstand        = 0,04

• Gesamt                                        = 7,23

• U-Wert = 1/7,23 

= 0,138 W/m²K

• U- Wert = 29 % besser
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KS*EcoPlus Meinung aus der Fachwelt zur EnEV 2009

Aus der Gebäude-Energie-Berater Ausgabe 03/08 Gentner-Verlag

die Lösung!



KS*EcoPlus

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


